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Technische Regularien – Beach Volleyball 
 

1. TECHNISCHES KOMITEE 
Das technische Komitee besteht aus dem ICSD TD für Beach Volleyball und dem 
stellvertretenden TD für Beach Volleyball sowie aus Mitgliedern, die vom OK bestimmt 
werden: 
 

John KNETZGER  – ICSD TD 
Ido ROSINK  - ICSD stellvertretender TD 
Kritsa PANARESI __  – Vertreter der FIVB 
Thomas CHANG ___  - Sportverbindungsoffizieller (Vertreter des OK) 
Fang-Fann JENG __  – Sportverbindungsoffizieller (Vertreter des OK) 
Hong-Mei LEE ____  – Gehörlosen Vertreter 

 

2. PROTEST KOMITEE 
 

John KNETZGER – ICSD TD 
Ido ROSINK ______  – Assistent des TD 
Kritsada PANASERI  – Vertreter der FIVB 
Thomas CHANG ___  – Sportverbindungsoffizieller (Vertreter vom OK) 
Fang-Fann Jeng __  - Sportverbindungsoffizieller (Vertreter des OK) 
Hong-Mei LEE ____  – Gehörlosen Vertreter 
 
Bitte beachten: Die Namen der Mitglieder vom Protest Komitee werden auf der technischen 
Sitzung in Taipeh bekannt gegeben. 
 

3. WETTKAMPFSTÄTTE 
Die Beachvolleyball-Wettkämpfe finden am Howard Beach Resort – Pacific Green Bay (die 
Inspektion und Abnahme durch das ICSD steht noch aus). 
3.1 Oberfläche 
Die Wettkampfoberfläche wird Sand in Strandqualität sein. 
 

4. TRAININGSORT 
Trainingsort ist gleich Wettkampfstätte. 
 

5. AUSSTATTUNG 
Die gesamte Ausstattung und Sportgeräte während der Wettkämpfe entsprechen den FIVB 
Regeln und Richtlinien.  
 
5.1 Die Ballmarke ist Mikasa VLS 200 
5.2 Die Netze werden den FIVB Regularien entsprechen 
 

6. DISZIPLINEN 
Die Beach Volleyball Wettkämpfe werden für Herren und Damen durchgeführt. 
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7. ZEITPLAN 
 

7.1 Wettkampfplan 
siehe Wettkampfplan auf der offiziellen Webseite der Spiele. 
 

7.2 Trainingsplan  
siehe Trainingsplan auf der offiziellen Webseite der Spiele 
 

8. REGULARIEN 
 

8.1 Regeln 
Die Beach Volleyball Wettkämpfe werden gemäß der FIVB Regeln und Richtlinien (Version 
2009 – 2010) ausgetragen. Im Falle von Uneinigkeit bei der Auslegung der Regeln und 
Richtlinien findet die englische Fassung Anwendung. Unvorhergesehene Vorfälle werden 
behandelt wie folgt: 
 

8.1.1 Fragen allgemeiner Natur werden gemäß der Deaflympics Regularien behandelt. 
 

8.1.2 Technische Fragen werden gemäß FIVB Regeln und Richtlinien behandelt. 
 

8.1.3 Nur Sportler/Sportlerinnen, die Regularien der Deaflympics einhalten, sind zu den 
Wettkämpfen zugelassen. 
 

8.2 Teilnehmer 
 

8.2.1 Jeder Nationalverband kann maximal zwei (2) Herren- und zwei (2) Damen-Teams für 
die Beach Volleyball Wettkämpfe melden. Jedes Team kann zwei (2) Spieler haben, 
insgesamt können maximal vier (4) Herren und vier (4) Damen gemeldet werden. 
 

8.2.2  Ersatzspieler oder Auswechselspieler sind nicht erlaubt. 
 
8.2.3  Altersbeschränkung 
Es gibt keine Altersbeschränkungen 
 

8.3 Meldungen 
8.3.1  Die vorläufige Meldung mit Angabe der wahrscheinlichen Anzahl der Teams muss bis 
zum 1. August 2008 im Sekretariat vorliegen. 
 

8.3.2 Die endgültige Meldung mit Angabe der Namen der Teilnehmer für die jeweiligen 
Disziplinen muss spätestens bis zum 1. August 2009 im Sekretariat vorliegen. Diese 
Meldungen können per Fax vorgenommen werden, wenn danach das offizielle Meldeformular 
folgt. 
 

8.3.3 Änderungen oder zusätzliche Meldungen nach dem 1. August 2009 sind nicht 
mehr möglich. 
 

8.3.4 Für jeden Sportler/jede Sportlerin, der/die nicht antritt wird eine Strafgebühr von 
20 $ erhoben, es sei denn es liegt ein ärztliche Attest vor, das bestätigt, dass der/die 
Sportler/Sportlerin nicht starten kann. 
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8.5 Medizinische Kontrollen 
Siehe Allgemeine Technische Regularien – Sommer Deaflympics, Artikel 4 – KONTROLLE 
UND SANKTIONEN 
 

9 WETTKAMPFREGELN UND REGULARIEN 
 

9.1. Technische Organisation 
Das ICSD ist für die technische Organisation der Beach Volleyball Wettkämpfe 
verantwortlich. 
 

9.2. Auslosung 
Die Auslosung aller Disziplinen wird gemäß der FIVB Regeln und Regularien durchgeführt. 
Um die Setzung in den Vorrunden festzulegen wird während der Technischen Sitzung vom 
Technischen Komitee eine Auslosung durchgeführt. 
Um die Setzung der Herren- und Damenteams in der Runde der 16 nach der Vorrunde 
festzulegen, wird eine zusätzliche Auslosung vom Technischen Komitee organisiert, die bei 
der ersten Technischen Sitzung angekündigt wird. 
 
 

9.3. Wettkampf-Programm 
Das Turnier besteht aus Vorrunde, Einzelausscheidung in der Runde der letzten 16, 
Viertelfinale, Halbfinale und Finale. 
 
9.3.1 Vorrunde 
Acht (8) Gruppen von je fünf (5) Teams werden in der Vorrunde gebildet, um die sechzehn 
(16) Teams zu formieren, die in die Runde der letzten 16 weiterkommen. Spielweise ist 
Jeder-gegen-Jeden, wobei jedes Team gegen jedes andere in seiner Gruppe spielen muss. 
 
Wenn die Gesamtzahl der Teams nicht größer als 30 ist, wird die Anzahl der Gruppen sechs 
(6) statt acht (8) sein. 
 
Am Ende jedes Matches während der Gruppen-Phase werden dem Sieger zwei (2) Punkte 
verliehen, dem Verlierer ein (1) Punkt und keine (0) Punkte dem nicht angetretenen Team. 
 
Acht Gruppen – die ersten zwei (2) Teams jeder Gruppe (insgesamt 16 Teams) kommen 
weiter in die Runde der letzten 16. 
 
Sechs Gruppen – die ersten zwei (2) Teams jeder Gruppe (insgesamt 12 Teams), plus die 
besten zwei (2) Teams an dritter Stelle ihrer Gruppe (insgesamt 2 Teams nach Match, Satz 
und Punktverhältnis) kommen direkt weiter in die Runde der letzten 16. Die anderen zwei (2) 
freien Plätze in der Runde der letzten 16 werden von den „Glücklicher Gewinner“ Matches 
zwischen den verbleibenden vier (4) Teams, die in ihrer Gruppe jeweils Dritter geworden 
sind. 
 
9.3.2 Gruppenplatzierungen 
Die Gesamtzahl der Punkte bestimmt die Platzierung in jeder Gruppe. Im Falle eines 
Gleichstandes zwischen zwei oder mehr Teams während der Platzierungsrunde werden die 
Teams wie folgt klassifiziert: 
 
Während der Jeder-gegen-Jeden-Phase: 
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1. Anzahl der gewonnenen Matches 
2. Kopf an Kopf: 

a) 
Zwei (2) Teams:  
1. Wenn beide Teams gegeneinander gespielt haben, liegt der Gewinner vorn 
2.  Wenn beide Teams nicht gegeneinander gespielt haben, Rang nach dem Satz- 
 Verhältnis, wenn immer noch Gleichstand besteht, nach Punkte-Verhältnis und 
 falls dann immer noch Gleichstand besteht, stehen beide Teams auf dem 
 gleichen Rangplatz 
b) 
Drei (3) Teams: Das dritte Team wird durch Satz-Verhältnis bestimmt. Falls es einen 
Gleichstand gibt, durch Punkte-Verhältnis der Spiele, in denen diese drei Teams 
gespielt haben; die zwei ersten Teams werden dann durch einen Kopf an Kopf 
Entscheid bestimmt (siehe 2.a) 
c) 
Vier (4) Teams: Das vierte Team wird durch Satz-Verhältnis bestimmt. Falls es immer 
noch Gleichstand gibt, durch Punkte-Verhältnis der Spiele, in denen die Teams 
angetreten sind 

Nach Abschluss der Jeder-gegen-Jeden-Runde: 
1. Anzahl der gewonnenen Matches. 
2. Kopf an Kopf: 

a. Zwei (2) Teams: Der Gewinner liegt vorn 
b. Drei (3) Teams: Das dritte Team wird durch Satz-Verhältnis bestimmt, wenn 
dann immer noch ein Gleichstand besteht durch Punkt-Verhältnis für die Spiele an 
denen die Teams beteiligt sind; die ersten zwei Teams werden durch Kopf an Kopf 
entschieden (s. 2.a.) 

 

9.3.3 Finals 
Setzung der Teams nach der Vorrunde wird in Übereinstimmung mit den FIVB Regularieren 
wie folgt vorgenommen: 
 
Acht Gruppen: 
#1 (1. Platz Gruppe A) gegen #16 (B2, C2, D2, E2, F2, G2, H2) 
#8 (1. Platz Gruppe H) gegen #9 (A2, B2, C2, D2, E2, F2, G2) 
#5 (1. Platz Gruppe E) gegen #12 (A2, B2, C2, D2, F2, G2, H2) 
#4 (1. Platz Gruppe D) gegen #13 (A2, B2, C2, E2, F2, G2, H2) 
#6 (1. Platz Gruppe F) gegen #11 (A2, B2, C2, D2, E2, G2, H2) 
#3 (1. Platz Gruppe C) gegen #14 (A2, B2, D2, E2, F2, G2, H2) 
#7 (1. Platz Gruppe G) gegen #10 (A2, B2, C2, D2, E2, F2, H2) 
#2 (1. Platz Gruppe B) gegen #15 (A2, C2, D2, E2, F2, G2, H2) 
 
Sechs Gruppen: 
 
#1 (1. Platz Gruppe A) gegen 
#16 (Auslosung zwischen den Gewinnern des Lucky-Loser Matches – nicht A) 
 
#9 (A2, B2, C2, D2, E2, F2) gegen 
#8 (A2, B2, C2, D2, E2, F2) 
 
#5 (1. Platz Gruppe E) gegen 
#12 (A2, B2, C2, D2, F2) 
 
#13 (Auslosung zwischen den Top Zwei 3. platzierten Teams in den Gruppen – nicht D) 
gegen 
#4 (1. Platz Gruppe D) 
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#3 (1. Platz Gruppe C) gegen 
#14 (Auslosung zwischen den Top Zwei 3. platzierten Teams in den Gruppen – nicht C) 
 
#11 (A2, B2, C2, D2, E2) gegen 
#6 (1. Platz Gruppe F) 
 
#7 (A2, B2, C2, D2, E2, F2) gegen 
#10 (A2, B2, C2, D2, E2, F2) 
 
#15 (Auslosung zwischen den Gewinnern des Lucky-Loser Matches – nicht B) gegen 
#2 (1. Platz Gruppe B) 
 
Die Runde der letzten 16 wird im Modus einer Einzelausscheidung gespielt, um die acht (8) 
Sieger Teams für die Viertelfinals zu qualifizieren. Teams aus derselben Gruppe können in 
dieser Runde nicht aufeinander treffen. 
 
9.3.4  Viertelfinals 
Die acht (8) Gewinner der Runde der letzten 16 rücken in die Viertelfinals auf. Die acht (8) 
Verlierer der Runde der letzten 16 rangieren gemeinsam auf Platz 9. 
 
9.3.5  Halbfinals 
Die vier (4) Gewinner der Viertelfinals rücken in die Halbfinals auf. Die vier (4) Verlierer der 
Viertelfinals rangieren gemeinsam auf Platz 5. 
 
9.3.6 Finals 
Die zwei (2) Verlierer der Halbfinals spielen um den dritten Platz, um den Gewinner der 
Bronze Medaille und den Viert-Platzierten (4.) zu ermitteln. 
 
Die zwei (2) Gewinner der Halbfinals spielen um den 1. Platz um Gold- und Silbermedaillen-
Gewinner zu ermitteln. 
 

9.4. Zurückziehen 
Wenn eine Mannschaft nach Beginn der Deaflympics zurückzieht oder während der 
Gruppenspiele disqualifiziert wird, muss die Gruppe ohne das Team oder einen Ersatz weiter 
spielen. Die von diesem Team gespielten Matches werden nicht berücksichtig. 
 
9.5. Schiedsrichter 
Die Bereitstellung der Schiedsrichter für die Durchführung aller Matches wird vom 
Technischen Komitee vorgenommen. Wo möglich sollten die Schiedsrichter über eine 
internationale Schiedsrichterlizenz der FIVB verfügen, gültig für 2009. Allerdings können 
auch Schiedsrichter mit nationalen Zulassungen eingesetzt werden. Die Punktrichter, 
Zeitnehmer etc. werden vom Organisationskomitee ernannt. 
 

9.6. Proteste 
 

9.6.1. Protestverfahren 
Alle Proteste bezüglich des Sports werden gemäß der FIVB Regeln und Richtlinien behandelt 
und vom Sportprotestkomitee bearbeitet. Jegliche offiziellen Proteste müssen in schriftlicher 
Form auf den offiziellen Protestformular zusammen mit einer Gebühr von 50 US$ beim ICSD 
TD eingereicht werden. 
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Der ICSD TD entscheidet, ob der Protest sich auf den Sport bezieht oder auf die 
Teilnahmeberechtigung. Das Sportprotestkomitee prüft alle Proteste bezüglich des Sports, 
der ICSD Vorstand prüft alle Proteste bezüglich der Teilnahmeberechtigung. Die Gebühr von 
50 UD$ wird dem Antragsteller zurückerstattet, wenn der Protest anerkannt wird. 
 

9.6.2. Verfahren zur Prüfung eines Protests 
Bei einem Protest bezüglich des Sports findet sich das Sportprotestkomitee im Büro des ICSD 
TD in Taipeh zu einem Termin, der vom Vorsitzenden des Komitees bestimmt wird, 
zusammen. 
 

• Der ICSD TD ist Vorsitzender des Komitees. 
• Der Sportverbindungsoffizielle (SVO) ist für die Buchung des 

Sitzungsraumes und der Dolmetscher verantwortlich. 
• Der Sportverbindungsoffizielle (SVO) informiert die Mitglieder 

des Komitees über Ort und Zeitpunkt der Sitzung. 
• Der ICSD TD ist für die Zusammenarbeit mit dem 

Wettkampfleiter des staatlichen Sportverbandes 
verantwortlich. 

 

Der Sportverbindungsoffizielle (SVO) informiert die Wettkampfverwaltung, der ICSD TD 
informiert den ICSD Vorstand über den Protest und dessen Ergebnis. 
 

9.7. Bekleidung 
Jedes Team muss zwei Trikotsätze in deutlich unterscheidbaren Farben haben (eine hell, die 
andere dunkel). Die Farben der Teams müssen in der offiziellen Meldung bis zum 1. August 
2009 angegeben werden.  
1. Spieler müssen das ganze Turnier über mit der gleichen Nummer spielen. 
2. Die zwei gegeneinander spielenden Teams müssen deutlich unterscheidbare Farben 
tragen. 
 

9.8. Hörhilfen 
Das Tragen von Hörhilfen und externen Cochlear Implantaten sind innerhalb der 
abgegrenzten Zone nicht erlaubt. 
 
9.8.1. Abgegrenzte Zone 
Die abgegrenzte Zone wird definiert als der Spielbereich innerhalb des Wettkampfbereiches 
(FIVB Regel 1.1.2 und Diagramm 1) während der Aufwärm- und Wettkampfzeit 
 
9.8.2 Verstöße und Strafen 
Wenn gegen diese Regel verstoßen wird, wird das verstoßende Team als nicht angetreten 
klassifiziert und verliert das Match mit 0-2 für das Match und 0-21 für jeden Satz (FIVB Regel 
7.4) siehe auch Audiogramm-Regularien, Artikel 6: VERSTÖSSE und STRAFEN. 
 

9.9. TECHNISCHE SITZUNG 
Die Technische Sitzung für Beach Volleyball wird am 5. September 2009 um 09:00 Uhr im 
Gong Cheng Komplex abgehalten. Jeder teilnehmende Nationalverband kann von zwei 
Offiziellen vertreten werden, von denen mindestens einer gehörlos sein muss, und ggfs. 
einem Dolmetscher. 
 
Überarbeitet: 29. April 2009 


